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Laudatio für Dr. Herbig 
 
 
 
 

Prolog 
 

Vom Odenwald kommt er, der Mann 
der heut’ den Doktor feiern kann. 
Er hat’s geschafft, wir sind erfreut 

doch ist die ganze Sache heut’ 
für uns nicht leicht, das muss man sagen 

damit sich niemand kann beklagen 
weil nämlich in vergangener Zeit 
der Jens als Dichter sehr gescheit 
und unverzichtbar für uns war. 
Diesmal aber, das ist wohl klar 

konnten den Meister wir nicht fragen 
und mussten uns alleine plagen. 

 
Ihm zur Ehre soll’s daher sein 

dass wir finden fast keinen Reim 
nichts witzig ist und alles holpert 

Wort um Wort wird nicht gedichtet 
sondern nur herumgestolpert. 

 
* 
 

Experiment 
 

Nach dem Diplom in Heidelberg 
begann der Jens sein Doktorwerk 
als ein Mann der frühen Stunde  

hier in kleiner, vertrauter Runde. 
 

Erstmal an die GOST verliehn 
wo der Meister Hammes ihn 

auf den Arm zu nehmen schien. 
Als Teletubby wurd’ er verkleidet 

wenn da mal nicht die Sprache leidet.  
Winke winke und oh oh 

zum Glück blieb das nicht lange so. 
Nach zwei, drei Monaten ging’s dann  

zum Tino hin, nach nebenan. 
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Ein Kondensat aus Cäsium 
zu haben, das ist gar nicht dumm.  

Es haben drum in das Projekt  
Jens und Tino viel Zeit gesteckt. 

Nachdem das Zeug war kondensiert 
hat Tino schließlich promoviert. 

Und im Levitations-Labor 
wurd’ der Jens zum Senior. 

 
Bewegt man das magnetisch’ Feld 

ändert sich die ganze Welt. 
Auf Resonanzen rumzufahren 

um Atome so zu paaren 
das war seine große Sache 

Moleküle in der Mache 
schnell war’n sie zusammengebaut 

und ein Science herausgehaut. 
 

Nicht immer lief es optimal 
wie zum Beispiel dazumal 

als im fernen Istanbul 
ein Anruf ihm ließ keine Ruh. 

Sein Diplomand, das liebe Kind 
fragt, wo noch Dispenser sind. 
Die alten mussten leider weg 
denn der Ofen, der war leck. 
Ob es wohl den Urlaub stört 
wenn man so 'ne Frage hört? 

 
 

WG und Mädels 
 

Gewohnt hat er seit eh und je 
in Wiltens nettester WG. 
Eingeladen wurde häufig 

und noch vielen ist geläufig 
wie man sich im Dschungel fühlt 

mit Getränken, eisgekühlt. 
Und gerne, wenn wir dürfen 

kommen wir wieder 
zum Cocktail schlürfen. 

 
Als goldene Regel hat Jens gepredigt 

dass Mitbewohnerinnen, wenn sie ledig 
und attraktiv in aller Augen 

dennoch nicht als Freundin taugen. 
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Doch ist die Regel aufgehoben 

falls die Dame ausgezogen∗ 
und so wünschen wir den beiden 

dass sie ein glücklich’ Pärchen bleiben. 
 
 

 
Angewohnheiten 

 
Am einem wirklich langen Band 

hängt sein Schlüssel, das ist bekannt. 
Der tut nicht immer, was er soll 

drum kam es öfters verhängnisvoll. 
Denn eins muss Jens noch akzeptieren 
dass auch nach langem Ausprobieren 
die Tür, die längst schon aufgesperrte 

sich gegen’s Aufsperren ständig wehrte. 
 

Vom Zipfer reicht ein einziges Glas 
schon tut der Kopf weh, es ist kein Spaß. 

Um sich dennoch zuzudröhnen 
musst’ er sich and’res angewöhnen. 

 
Till Uppsala - det är ju känt 

kom Jens en gång som ung student 
och ville dricka öl med grannen 

men han var otacksam, den mannen 
och öppnade ej sin butelj 

förrän det hade blivit helg. 
 

Kaffee trinken tat er tüchtig 
auch nach and’rem war er süchtig. 

Viele finden’s ziemlich eklig 
Jens, der macht es dennoch stetig. 

Ganz egal, was kommen mag 
ohne Snus vergeht kein Tag. 

 
Utan nåt under sin läpp 

höll Jens på att bli helt knäpp. 
Då fick han en bra idé - 
inget annat lugnar som 
en dosa Göteborgs Rapé 

beställd från snusworldwide.com 

                                                 
∗ aus der Wohnung 
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Schluss 
 

Lass’ die Moleküle rasen 
hinein in neue Quantenphasen 
was sie auch zusammenknobeln! 

Es hilft kein Pfuschen und kein Mogeln 
lass das Tüfteln, lass das Hobeln 

geh’ doch einfach lieber rodeln 
oder auf den Bergen jodeln 

leg’ dich auf den grünen Rasen 
heilig halte die Ekstasen. 

 
Aus, vorbei, es ist vollbracht 

jetzt wird gefeiert und gelacht. 
Mit dem Doktor in der Tasche 

öffne nun die erste Flasche! 
 
 
 
 
 
 
 


